
Live Surgery Symposium: 
Von Praktikern lernen
Franziska Niedermeier

Seit bereits 28 Jahren steht beim International Live Surgery Symposium der Erfahrungs- und Wissensaus-
tausch von Experten, Fortgeschrittenen und Anfängern aus aller Welt im Mittelpunkt. Gerade im Bereich der 
Ästhetischen Dermatologie, der Dermatochirurgie und der Plastischen Chirurgie spielen Weiterentwicklung 
und Fortschritt eine exponierte Rolle. Aus diesem Grund halten die Organisatoren des 14. International Live 
Surgery Symposium in diesem Jahr wieder einige Neuerungen bereit.

Abb. 1

Da sich das Symposium über die vielen Jahre 
hinweg immer größerer Beliebtheit erfreut 

und mittlerweile über 450 Teilnehmer zählt, 
ist die erste Neuerung bei der Location zu 
finden. Das Sheraton am Airport Frank-
furt am Main bietet mit seinem großen 
und modernen Kongresszentrum we-
sentlich mehr Platz für das Herzstück 
des Symposiums – die Liveübertra-
gung aus den Räumlichkeiten der Ro-
senpark Klinik und der Hautklinik des 

Klinikums Darmstadt. Auch eine 
noch umfangreichere Industrie-
ausstellung sowie zahlreiche 
Workshops können nun noch 
komfortabler und für eine grö-
ßere Teilnehmerzahl durchge-
führt werden – und das alles bei  
einem 5-Sterne- Service.

Was bleibt, ist das Motto: „see – learn – meet“, wel-
ches das Symposium so einzigartig macht. Im Fo-
kus stehen, neben den medizinischen Fertigkeiten, Be-
handlungstechniken sowie Weiterbildung unter anderem 
auch Begriffe wie Achtsamkeit/Bewusstsein, Vernunft 
und Kontinuität. Wichtige Eigenschaften, die in einer 
Wachstumsbranche wie der der Ästhetischen Medizin  
große Bedeutung haben – nicht nur im Sinne der Patien-
ten, sondern auch der Behandler. Dr. med. Sonja Sattler, 
die Tagungspräsidentin des Live Surgery Symposiums, 
spricht über Neues und Bewährtes.

Frau Dr. Sattler, was macht das Live Surgery Sympo-
sium so besonders?

Das Live Surgery Symposium richten wir bereits seit  
28 Jahren im Zweijahresturnus aus. Dieser zeitliche Ab-
stand ermöglicht es uns, die Innovationen, die ja nun nicht 
permanent auf den Ästhetischen Markt kommen, bereits 
mit einiger Praxiserfahrung der vorführenden Operateure 

Abb. 1: Dr. med. Sonja Sattler, die Tagungs

präsidentin des Live Surgery Symposiums.
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Abb. 2: Charakteristisch für das Live Surgery Symposium sind die zahlreichen Live

übertragungen verschiedenster Behandlungsmethoden. 

zu zeigen, vorzustellen und diskutieren zu können. Es ist 
der einzige Kongress weltweit, der nahezu ausschließ-
lich Livebehandlungen zeigt. Dabei werden die Spektren 
der Ästhetischen Operativen Dermatologie und Plasti-
schen Chirurgie sowie der klassischen Dermatochirur-
gie und auch Phlebologie abgedeckt. Jeder kann tolle 
Vorträge halten, aber wie man zu einem erfolgreichen 
Vorher-Nachher-Ergebnis kommt, erkennt man meist 
erst, wenn man jemandem direkt über die Schulter oder 
auch auf die Finger sehen kann. Das ist für uns sehr be-
sonders. Außerdem sehen die internationalen Referen-
ten ihre Patienten auch immer erst kurz vor der Behand-
lung, da diese durch uns gestellt werden. Sie können also 
nichts „einüben“ und bringen lediglich ihr Know-how mit. 
Wir organisieren dann die Geräte oder das Zubehör, wel-
ches sie für die Behandlung benötigen und dann sehen 
wir live vor Ort, wie sie an die Behandlung herangehen. 
Das macht es auch für uns als Organisatoren immer wie-
der sehr spannend. Eines meiner persönlichen Lieblings-
highlights ist aber auch immer wieder die Masterclass 
Facial Rejuvenation mit ihren Live-Injektionen, bei denen 
diverse Techniken und Präparate kombiniert und disku-
tiert werden.

Welche Innovationen gibt es in diesem Jahr?
Also ich denke, dass es die meisten Innovationen in der 

Ästhetischen Kombinationsbehandlung gibt. Wir sind in 
der Ästhetischen Medizin mittlerweile so weit mit unserer 
gesammelten Erfahrung, dass wir dem Patienten nicht 
mehr nur eine einmalige chirurgische Behandlung anbie-
ten können. Das minimalinvasive Spektrum ermöglicht es 
dem Behandler, innerhalb einer individuellen Kombina-
tion mehrerer Verfahren zu einem ähnlichen, wenn nicht 
sogar noch besseren Ergebnis zu kommen, als mit einer 
einmaligen Behandlung. Da gibt es bereits Standards, 
es gibt neue Trends, und es gibt sehr effiziente Geräte –
und das sowohl im Gesichts-, als auch im Körperbe-
reich. Dieser tritt seit den letzten Jahren verstärkt in den 
Fokus, vor allem in den der Gerätehersteller. Die  Geräte 
und verwendeten Materialien der Livebehandlungen   
finden sich dann auch in der umfangreichen Industrie-
ausstellung wieder.

Auf welche Referenten dürfen wir uns freuen?
Wir werden sicherlich wieder einen Mix aus interna-

tionalen Dermatologen, Dermatochirurgen und Plasti-
schen Chirurgen haben, vom Nahen Osten über Asien, 
Südamerika bis in die USA. Wir setzen dabei einige 
Highlights  gerade aus einem jüngeren Referenten-
bereich, die bisher noch nie dabei waren. Da ist zum 
Beispiel Ting Song Lim, M.D., einer der Rising Stars 
aus Malaysia. Oder auch Dalvi Humzah aus London – 
ein ganz ehrwürdiger Referent der Plastischen Chirur-
gie und Anatomie mit eigenem Trainings center. Natür-
lich werden wir auch wieder anatomisch begleitet von 
 Sebastian Cotofana, mit Live-Kadaver-Präparation und 
direktem Vergleich zur OP in Echtzeit.

Welche Hands-on-Elemente wird es geben?
Die verschiedenen Workshops sind auch eine der 

 Besonderheiten des Live Surgery Symposiums, weil 
man ganz besonderen Operateuren in einer 1:1-Situa-
tion und in einer kleinen Gruppe auf die Hände sehen 
kann. Besonders beliebt sind der Blepharoplastik- und 
der Liposuktionskurs. Es gibt international sehr we-
nige Kurse  dieser Art, bei denen man gemeinsam am  
OP-Tisch steht und alles gemeinsam besprechen und 
diskutieren kann. Ebenso wird die Dermatochirurgie für 
Anfänger an Hautersatzpräparaten oder Schweinehaut 
von der Basis ausgehend gelehrt. Zudem werden für  
die Fort geschrittenen Kurse angeboten. Es geht mit den 
Behandlern in die OPs, um gemeinsam Fälle zu bespre-
chen und auch gemeinsam zu operieren. 

Early Bird-Angebot  
Wir haben auch dieses Mal ein sehr attraktives Angebot 

für unsere „Early Birds“. Wer sich bis zum 31.07. online an-
meldet, zahlt für die Teilnahme nur 300 Euro. Die Hands-
on-Elemente können dann noch hinzugebucht werden.

Abb. 2
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